Buchbesprechung

Ein durchaus gelungener Start

Von Ralf Alkenbrecher

In Zeiten, in denen die Verlage für Computerbücher immer stromlinienfrömiger agieren und anstatt eines anspruchvollen Titels lieber das zwanzigste Windows 95 - Buch auf den Markt bringen, hat sich der Düsseldorfer SYBEX Verlag entschieden, ein anspruchsvolles Programmierhandbuch für Visual FoxPro 3.0 zu verlegen.

Seit ca. 6 Wochen ist nun der schon lange angekündigte Titel lieferbar, 700 Seiten plus CD. 

Um es gleich vorweg zu nehmen, es handelt sich um das bisher gelungenste FoxPro-Buch in deutscher Sprache, daß endlich einmal deutlich über den Stoff der Handbücher bzw. der Online-Hilfe hinausgeht. Natürlich hätte die FoxPro-Gemeinde gerne dieses Buch praktisch zum Erscheinen der 3.0-Version in den Händen gehalten. Aber Verlag und Autoren waren gut beraten, Zeit in Beispiele, Testen und Beherrschen der doch grundverschiedenen 3.0-Version zu investieren. Denn mit Erscheinen der Version 3.0 war klar, daß ein sonst im Computerbuch-Bereich sehr beliebtes Verfahren, bestehende Bücher einfach mit jeder Version fortzuschreiben oder bei FoxPro sogar einiges aus der dBase-Welt in das neue Buch „hinüber zu retten“ vorbei war. Die Autoren mußten sich - wie wir alle - in die neue Denk- und Programmierweise von Visual FoxPro einarbeiten und dann diese Erkenntnisse noch „in Buchform pressen“. Mit welchen Druck dies geschah, sieht man an den doch auffälligen und zahlreichen Tip- und Satzfehlern im Text und an den Programmierbeispielen der CD, die durch einen Produktionsfehler von der CD nicht ohne Probleme nutzbar sind (am besten ist es, die gezippten Beispiele auf der Festplatte zu entpacken und von dort zu benutzen); dies als einer der wenigen Kritikpunkte an diesem  Buch.

Zu Beginn des Buches stellen die Autoren für die Umsteiger von FoxPro 2.0 oder FoxPro 2.6 die alten und den neuen Befehlen von Visual FoxPro gegenüber, eine durchaus sinnvolle Zusammenstellung, sinnvoller auf jeden Fall als das nichtssagende Kapitel 4.1 „Was bedeutet Programmierung ?“.

Der zweite Teil widmet sich der Programmierpraxis mit Tips und Tricks für Datenbanken, Abfragen, Ansichten sowie Formularen und Berichten. Besonders ausführlich werden in Kapitel 6 behandelt Formulare und Steuerelemente. Wohingegen das Kapitel 7 über Menüs etwas dürftig ausfällt, der Menü-Designer scheint den Autoren nicht ganz geheuer zu sein - durchaus nachvollziehbar;  es fehlt etwas der „rote Faden“ in diesem Kapitel.

OLE, VCX-Klassen, Netzwerk- und API-Programmierung werden ausführlich im dritten Teil beschrieben. Wobei das 9. Kapitel nicht nur die Philosophie der Klassenprogrammierung und das Arbeiten mit Klassen erläutert, sondern auch einige PD-Klassen aus CompuServe vorstellt. Ebenso die OLE-Programmierung scheint den Autoren zu liegen, dieser Abschnitt ist nicht nur recht ausführlich geraten, sondern die Autoren geben gar Korrekturen zur Online-Hilfe von VFP 3.0 an.

Im ausführlichen Netzwerkkapitel werden Netz-Topologien, Probleme beim Satzsperren in Multiuser-Umgebung sowie die Client/Server-Programmierung vorgestellt. Kapitel 12 „Programmieren des API“ ist trotz zahlreicher Beispiele wohl noch eher für den wirklich fortgeschrittenen Programmierer gedacht.

Ob die Leser dieses Buches erneut eine Einführung in das Relationenmodell von E. Codd benötigen, wage ich zu bezweifeln. Da erscheint Kapitel 14 „Modelle für große FoxPro-Datenbanken“ doch von größerem Gewinn für den Leser zu sein. U.a. wird am Beispiel von xCASE die Arbeit mit Case-Tools vorgestellt.

Eine Besonderheit stellt das Kapitel „Support-Alternativen“ in CompuServe und Internet dar, eine Zusammenstellung, die man sich sonst mühevoll selber erarbeiten muß und die einen Leser zumindest überzeugen können, daß CIS eine unschätzbare Hilfe für Programmierer ist.

Der Anhang des Buches steht jedoch stark unter dem Eindruck „Seitenfüllen“, neben Nützlichem wird der Leser auch nicht verschont mit den allseits bekannten ASCII- und

ANSI-Tabellen.

Dem entgegen steht wiederum die CD, die neben den Beispielen und einer ausführlichen Anwendung, die PD-Tools, einige Demo-Versionen von Tools und sogar eine Werbedatei zur DFPUG enthält.

Fazit: 

Ein durchaus gelungener Start, der hoffen läßt. Für die hoffentlich anstehende Neuauflage zur 5.0-Version wäre zu wünschen, eine Überarbeitung der Flüchtigkeitsfehler und der Beispiele, ein „Verzichten“ von Überflüssigem und die Vorstellung weiterer Tools, etc., die für den Leser eine weitere Produktivitätsverbesserung bringen, und natürlich die Berücksichtigung aller Neuerungen der 5.0-Version.

Aufmerksame Beobachter des DFPUG-Forums auf CompuServe wissen, daß die Autoren mit Hilfe von Tips aus dem Leserkreis auf dem bestem Wege sind.
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